
 
 
 
 

Betreff: Fehlende Information und Sperrung der Spielgeräte – Bitte um klare 
Kommunikationswege und deren Umsetzung 

Sehr geehrte Damen und Herren des Ausschusses für Schule und Gebäude, 

seit den Sommerferien sind die Schaukeln auf dem Schulhof gesperrt, ohne dass 
unsere Schule informiert wurde. Nach dem Vorfall rund um die letzte Sperrung der 
Schaukeln und der Wiedereröffnung mit dem Bürgermeister (Mehrere Monate waren 
die Schaukeln gesperrt/ bei der „Wiedereröffnung“ mit Herrn Bürgermeister Stein wurde 

dieser vom Grünflächenamt versetzt) wurde deutlich, dass die Kommunikationswege 
des Grünflächenamts nicht zuverlässig eingehalten werden. 

Auf meine Anfrage vom 4. September 2025 erhielt ich die Auskunft, dass 
Fundamente ausgebessert würden und die Schaukeln in zwei Wochen wieder 
freigegeben seien. Mitte Oktober musste ich erneut nachfragen; es wurde mir 
mitgeteilt, dass die ursprüngliche Information falsch sei, die Fundamente länger 
austrocknen müssten, die Schaukeln aber in zwei Wochen bespielbar seien. Heute, 
am 10. November 2025, bleiben die Schaukeln weiterhin gesperrt. Trotz mehrfacher 
Nachfrage wurde ich vom Fachbereich FB 8 nicht kontaktiert. 

Dieses Vorgehen empfinde ich als auf die Schulgemeinde wirkende Respektlosigkeit 
und unklare Informationsführung. 

Darüber hinaus fehlt den Kindern eine „Wackelbrücke“, die vor etwa acht Jahren 
demontiert wurde und bislang nicht ersetzt wurde. 

Ich bitte um: 

• Einführung standardisierter Kommunikationswege zwischen dem 
Grünflächenamt, und der Schule, mit zeitnahen und verlässlichen Updates. 

• Eine nachvollziehbare Erklärung, warum die Bedürfnisse der Kinder der GGS 
An der Strunde bislang nicht ausreichend berücksichtigt werden. 

• Eine konkrete Information über den geplanten Ersatz bzw. eine zeitnahe 
Wiederherstellung der Spielgeräte, einschließlich eines realistischen 
Zeitrahmens. 

Mit freundlichen Grüßen 

F. Lambertz, Rektor GGS An der Strunde 

 


